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denn da unſere Handelsbilanz in Ordnung
Ein Anfang zur Beſſerung muß ge

macht werden durch Zurückweiſung von Aus
landsware Sonſt kommen ruſſiſche Zuſtände Oder be
deutet es keinen Schritt dahin daß anno 1920 unſere Ein
fuhr 971 Milliarden gegen nur 68 Milliarden Ausfuhr
betrug alſo ein Defizit von rund 29 Milliarden gegenüber
dem Ausgleich aufweiſt Daher hat uns auch im Dezember
die Londoner City das Schandmal der Kreditun
würdigkeit aufgeprägt ohne daß unſer Volk bis ins
Jnnerſte erbebte ob der ihm ſo beſtätigten Unehrlichkeit
ſeines Gebarens Wer fortgeſetzt über ſeine Verhältniſſe
lebt iſt eben unanſtändig Auch iſt nicht die Repa
rationsfrage das große Problem ſondern die
Frage der geſteigerten Produktivon und auf der
anderen Seite der verminderten Konſumption entbehrlicher
Dinge Wäre nun anno 1920,21 dieſe wichtigſte Frage
geregelt worden dann hätten wir für die Reparation den
nötigen Kredit im Auslande erhalten Eine Syſtemänderung
iſt zur Ordnung zum Ausgleich unſerer Handelsbilanz keines
falls erforderlich ob kapitaliſtiſch oder ſozialiſtiſch produ
ziert wird iſt ganz egal wenn nur bedeutend mehr ge
ſchafft wird und unſinnige Ausgaben eingeſtellt werden
Was ſoll man z B dazu ſagen daß 1920 für 100 Millionen
Mark 1921 aber ſogar für 500 Millionen Mark Apfel

wiſſen wollte bewahrte ihn vor dieſem Geſchick das die
Frauengruppen als eine Unfreundlichkeit hätten empfinden
müſſen

Die unhaltbaren Zuſtände auf unſerem Per
ſonenbahnhof der allmählich zu eng geworden iſt und
zur Zeit der Abfertigung der Arbeiterzüge nach Leuna ein
geradezu lebensgefährliches jeden anderen Verkehr unterbin
dendes Gedränge aufweiſt bildeten das Schlußſtück der ge
ſtrigen Verhandlungen Man muß ſagen ein unerfreu
liches denn auch vom Magiſtratstiſch konnte nur feſtgeſtellt
werden daß der Zeitpunkt wo im Frieden mit erſchwinglichen
Millionen ein Bahnhofsbau ſich hätte durchführen laſſen ver
fäumt ſei Auf lange hinaus ſei jetzt dieſe Hoffnung ge
ſchwunden Das ſchließt natürlich nicht aus daß man durch

daß ſie Sätze von über 2000 Prozent wie ſie die Magiſtrats Abfertigung der Arbeiterzüge an einer anderen Stelle eine
1 vorlage will für vollſtändig verfehlt für unerträglich er Erleichterung des Verkehrs ſchafft
4 achten und machten im Einverſtändnis mit den Verbänden

der Gewerbetreibenden den Vorſchlag einen Satz von 1500 Auf einen Satz aus unſerem Stadtverordnetenbericht in
Prozent als die äußerſte Grenze zu beſchließen Der Magiſtrat der heutigen Morgenausgabe der zu Mißverſtändniſſen führen
verſteifte ſich nicht mehr darauf wie etwa im Haushalts könnte wollen wir hier noch zurücugreifen Manſchewski

ſollen wir
bringen

Halke den 17 Jarmar 1922

Aus dem Stadtparkament
Die Ablehnung der Realſteuerporlage als Proteſt gegen die

Reichsſteuerpolitik Auszahlung der Beamtenzulagen

Wider alles Erwarten nahm geſtern im Stadtparlament
die Erörterung der Realſteuervorlage einen recht ruhigen
Verlauf Nichts von Erregung nichts von Leidenſchaftlichkeit
ſondern ſachliches beſonnenes Abwägen Die Redner der ver
ſchiedenen Fraktionen vor allem die Wortführer der deutſch
demokratiſchen Fraktion legten mit nachdrücklicher Sachlich
keit von neuem ihren Standpunkt dar Sie unterſtrichen

ausſchuß mit wohlerwogenen Gründen für ſeine Vorlage ein
zutreten Er erklärte nur noch einmal kurz daß ihm bei
dem gegenwärtigen Stand der Steuerpoliti
des Reiches zur Deckung von Mehrausgaben
nur die Realſteuern bleiben

Jm übrigen richteten ſowohl Bürgermeiſter Seydel wie
Oberbürgermeiſter Rive ihr Geſchützfeuer voll auf jene Ver
ſammlung der Gewerbeverbände vom vorigen Sonnabend
wo gegen den Magiſtrat der Vorwurf der Miß wirtſchaft
erhoben worden war Der Finanzdezernent Bürgermeiſter
Seydel wies im Einzelnen nach wie ungerechtfertigt dieſer
Angriff iſt wie gerade Halle immer den Grundſatz vertreten
hat erſt Deckung dann Ausgaben Und wie dank dieſer
ſorglichen Politik Halle unter den deutſchen Städten
was die Solidität ſeiner Finanzen anlangt
mit in der erſten Reihe ſtehe

Heute taucht in der auswärtigen Preſſe die Blödſinns

Deutſchdem hatte dargelegt daß die Stadt einige Millionen
ruhig ungededt laſſen dürfe vhne gegen die Grundſätze des
ſoliden Kaufmannes zu verſtoßen da ſie
ja die Gewißheit habe aus den ealſteuern
tatſächlich mehr zu bekommen als der Voranſchlag annehme Und
Herr Manſchewski führte zum Beweiſe an daß die Handels
kammer das Gewerbeſteuerſoll auf Grund deſſen ſie ihre Bei
träge erhebe mit 2,2 Millionen Mark angenommen hatte tat
ſächlich aber habe ſich eine Jſteinnahme von 4,7 Millionen Mark
ergeben Aehnlich würden ſich die Verhältniſſe für die Stadt
geſtalten

Die Notlage der GSemeinden
Halbamtlich wird berichtet Zur Milderung der bekannten

Notlage der Gemeinden ſind lange Verhandlungen zwiſchen
den beteiligten Miniſtern geführt worden Dieſe haben zu
dem Erfolge geführt daß das Reichsfinanzminiſterium in den

ſinen eingeführt wurden ſodaß die deutſche Volkswirtſchaft
um Milliarde Mark anno 1921 geſchädigt wurde Trotz
dem die Apfelſine nur den vierten Teil des Nährwertes des
deutſchen Obſtes hat Was ſoll man ferner dazu ſagen
daß das Pilſener von Deutſchfeinden produzierte Bier uns
anno 1921 um I Milliarde ſchädigte

Sehr ſtarker Beifall dankte dem ausgezeichneten Redner
Dr

Der Schlittenberg
Viele Freuden bringt der Schnee keine aber iſt unſerer

Stadtjugend ſo willkommen als das Rodeln Wer es nicht
glauht möge einmal hingehen nach den Brandbergen oder
auch nur die Augen auftun wenn er durch die weniger be
fahrenen Straßen der Stadt wandert Wo ſich nur irgend
eine abſchüſſige Stelle zeigt ſind Kinder mit Schlitten und
oft muß der Sipomann ſeinen Finger drohend erheben um
allzugroßen Unfug zu wahren Der Schlittenberg aber in
Giebichenſtein läßt das Herz raſcher ſchlagen bei Jung und

meld ung auf Halle vor dem Bankrott vom Reichstag inzwiſchen genehmigten zweiten Nachtrag zum Alt Eine wunderbare Rodelbahn führt vom ten Punkt
Oberbürgermeiſter Rive griff dann noch ein paar Spe Haushalt der Allgemeinen Finanzverwaltung für das Rech bis zur Friedhofsmauer und dann in entgegengeſetzter Rich

e zialpunkte heraus die am Sonnabend den Rednern jener nungsjahr 1921 den Betrag von 600 Millionen Mk er Wiſen Siege e er W e einen Meter
Verſammlung Anlaß zu Vorwürfen geworden waren und zur Entſchädigung der Gemeinden für den Wegfall des die ſcharfe Rurve an W zu nehmen Viele aber

3 führte den Nachweis einer ſparſamen ſtädtiſchen Beſteuerungsrechts aus 8 30 des Landesſteuergeſetzes ein holen zu weit aus oder können nicht mehr bremſen und rut
Wirtſchaft Beide waren mit ihren Darlegungen durch geſtellt hat ſchen den ſteilen Abhang hinab wobei ſie ſich oftmals über

r aus im Recht denn die Erörterungen in jener Sonnabend Ueber die Verteilung dieſer Summe auf die einzelnen ſchlagen Jm übrigen iſt jede Gelegenheit ausgenützt Jede
t verſammlung waren was geſtern auch wieder mehrere Stadt Länder ſchweben Verhandlungen Vorausſichtlich wird es zu einigermaßen fahrbare Strecke des anſehnlichen Bergrüdens

perordnete als Teilnehmer der Verſammlung ausdrücklich be einer Vereinbarung zwiſchen dem Reich und den Ländern iſt n Kleinen und r ed
e lai t oberflächlich indes nicht kommen Heute ſchau e ich von meiner hohen Warte wieder aufſtätigten zum Teil recht laienhaft oberf das bewegte Bild Große Teile der Bahnen waren im Jnbös gemeint geweſen Aber daran tragen die betreffenden wirtſch tliche Selbſthilfe tereſſe des öffentlichen e mit Sand und Aſche be
t Redner nicht die Schuld Das liegt bei uns tatſächlich am gich der Gegenſtand eines außergewbhulich keſſelnden V ſtreut Umſo intereſſanterere Bilder zeigten ſich auf den an

S t i ſt außergero e ori Syſtem das nicht genügend Zeit läßt daß ſich die Stadt krages den Herr Dr Elſter von der Arbeitsſtelle für L een Je v re et iorderg die a n
verordneten nicht vorher über beſonders wichtige Vorlagen peutſche Wirtſchaft am Montag Abend im Auditorium es auch zumal die Eisbahn eifrige Läufer zur Zeit enttäuſcht
mit der Bürgerſchaft beraten und den Einzelnen Aufklärung maximum der Univerſität auf Einladung des Verbandes Aber auch Schlittſchuhe ſind teuer dann tun es die Sohlen

t geben können Viel Unmut viel Verdroſſen n z e r d Dir en der Schuhe unter Zuhilfenahme des Hoſenbodens auch Eine
e Fi n in b rtſchaft rend nämlich anno e arden St e 7 ſ 7 2 an 3 r ws rüherein beſei Einfuhr und 9 Milliarden Ausfuhr die Diſferenz der 1 Mil g h dieſes hen Twe n

r gen 5 ſ v liarde durch die Ergebniſſe der Arbeit der in fernen Län der Bahn war erſt jeden unweigerlich auf denDie Behordlung der Angelegenheit gelangte ſchließlich durch Bald hatten ſie jedoch den Schwung heraus und ich bewundern lebenden Deutſchen ausgeglichen wurde begann Deutſch derte die Geſchicklichteit mi dieſe Buben den B hin
t die geſchickte Taktik die man am Magiſtratstiſch übte auf das rte die Geſchicklichkeit mit der dieſe Buben den Berg hin

Gleis das allen zu einem guten Ausgang führt Daß das Reich
nur den Gemeinden helfen könne war ſchon vorher oft genug
geſagt worden Hier hakte Oberbürgermeiſter Rive ein und
machte geltend der Zeitpunkt wo wir Klarheit bekommen
müffen wo wir erfahren müſſen ob uns das Reich hilft und mit
welchen Mitteln iſt gekommen Er iſt gekommen durch die
Jnterpellation der deutſch demokratiſchen Par
tei im Reichstag die die Regierung zwingt ſich für die
Zukunft in ihrer Steuerpolitik gegenüber den Gemeinden zu
einem klaren Standpunkt zu bekennen wir helfen Euch Gemein
den oder wir überlaſſen Euch dem Schickſal Am 19 Januar ſchon
wird die Sache als dringlich im Reichstage verhandelt

Oberbürgermeiſter Rive brauchte nicht deutlicher zu werden um
die Stadtverordneten zu veranlaſſen durch Ablehnung der geſam
ten Vorlage ſozuſagen noch einen letzten ſtürmiſchen
Proteſt gegen die bisherige Steuerbehandlung
der Gemeinden nach Berlin zu ſenden Ueber dieſe
radikale Ablehnung fiel ſogar der an ſich recht dankenswerte An
trag Manſchewski auf 1500 Prozent der ſchon die Zuſtimmung
der Gewerbeverbände gefunden hatte

Aber die Stadtväter ſorgten zugleich dafür daß obwohl der
Magiſtrat durch die Erhöhung der Gewerbeſteuer einſtweilen keine
neuen Mittel bekommt die ſtädtiſchen Beamten mit ihren An

ſprüchen aus der Verfetzung von Halle nach Ortslaſſe A nicht
länger zu warten hrauchen Auf Antrag der deutſchdemokratiſchen
Fraklion unter Führung des Herrn Balke nahmen ſie folgende
Entſchließung an

Der Magiſtrat wird erſucht die Nachzahlung wegen
der Verſetzung von Halle nach Ortsklaſſe A umgehend
vorſchußweiſe zur Auszahlung zu bringen da
die geſetzliche Zahlungspflicht der Stadt beſteht Die Er
ſtattung der verauslagten Beträge iſt vom Reiche zu fordern
und dieſe ſind bis zum Eingang der ſtaatlichen Zahlung

land bei Kriegsende ſeine neue Wirtſchaftsperiode mit 50
Milliarden reinen Wirtſchaftsſchulden im Auslande die über
dies durch den Wegfall der Kolonien des Saargebietes
Oberſchleſiens uſw noch beſonders unerträglich gemacht wur
den Nachdem fich ferner 1919 die politiſchen und ſonſtigen
Begierden ohne die nötige Hemmung ausgetobt hatten ſollte
ſo meinte Herr Dr Elſter doch wenigſtens 1920/21 die
ſelbſtverſtändliche Erkenntnis gekommen ſein daß Einfuhr

und Ausfuhr geregelt werden müßten Jndeſſen das deutſche
Volk blieb auch da noch unreif und beſinnungslos Und
doch kann uns nur Eines helfen entbehrliche
Auslandswaren müſſen völlig vom deutſchen
Markte verſchwinden Die Männer haben bei dieſen
Beſtrebungen bisher infam verſagt die Frauen dagegen
immerhin Erkleckliches geleiſtet Einſtweilen ſind aber Worte
wie ſoziales und nationales Verhalten nur a berne Phraſen
ſolange nicht jedermann für ſein Tun die volle Verant
wortung zu tragen täglich ſich verpflichtet fühlt Davon
ſind wir jedoch noch maßlos weit entfernt trotzdem die
Konjunktur auch fürs Auslandsgeſchäft ſehr bald ſchlecht
werden wird Allerdings Amerika will die gefahrvoll
drohende Arbeitsloſigkeit durch vernunftgemäße Abänderung
des Verſailler Friedensvertrages bekämpfen aber wann
Tatſächlich iſt es ja auch glatt ausgeſchloſſen daß
Deutſchland bei einem Defizit von 20 bis 30
Milliarden jährlich noch Bar bezw Sachlei
ſtungen ohne Gegenwert an die Feinde voll
zieht Wir brauchen mindeſtens erſt mal 5
Jahre vollkommen unbehelligter Arbeit um
dann in maßvollen Grenzen abgeben zu können Voraus
ſetzung für Alles aber iſt bedeutende Produk
tionsſteigerung um jeden Preis weiteſtgehen
de Verbrauchsein ſchränkung um jeden Preis außer
dem der Schädigung der Volksgeſundheit Nur wenn voll
kommene Einigkeit des Volksgewiſſens zu ſolcher national
ſozialen Tat ſich in jedem Einzelnen durchſetzt kommen wir
mal wieder hoch Bis dahin aber wird unſere Valuta
weiter fallen Iſt es nicht faſt unglaublich daß z B der
Landbund ſeinen Mitgliedern kürzlich klarmachen mußte daß

abglitten Andere meinten ein Gerät müſſe dabei ſein und
zwangen einen großen Aſt mit allen ſeinen Zweigen in ihre
Dienſte Wie die Vögel ſuchten ſie ihren Sitz in dem Geäſt
dann glitten ſie den Abhang hinunter daß der Schnee nur
ſo ſtob Zwar überſch ugen ſie ſich manchmal das hielt

ſie aber von neuen Fahrten nicht ab
Die ſteilen Bahnen mit den vielen Budkeln ſind vielen

kleinen Schlitten gefährlich Oft ſieht man die Rutſchhelden
mit bekümmerten Geſichtern und zerbrochenen Rodelhölzern
abziehen Da hatte es wieder einen erwiſcht ſein Schlitten
war ganz verbogen und ſchief gedrückt Er kletterte aber
doch wieder hinauf auf die Höhe überlegte ſich den Fall
und plötzlich ſaß er in dem umgekehrten Schlitten und fuhr
munter weiter Wozu hat das Sitzholz auch zwei Seiten
wenn man ſie nicht benutzen ſoll h

Bundeskleingartenland Nachdem nun die Verpachtung der
Bundeskleingärten an die bisherigen Jnhaber als ſolche zum
Abſchluß gekommen iſt werden ſämtliche Parzellen die noch
frei find neu verpachtet Jn ſämtlichen Gegenden von Halle
iſt noch Kleingartenland zu verpachten Die Zuteilung der
Kleingärten erfolgt täglich von 9 bis 12 Uhr und 3 bis
6 Uhr auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Magdeburger
Straße 21

Für die in den Landesheilanſtalten untergebrachten und
unterzubringenden Geiſteskranken Epileptiſchen und Blöden
betragen die Unterhaltungskoſten für Kranke aus der Pro
vinz Sachfen Selbſtzahler in der 1 Kl 30 60 Mark
bisher 20 45 in der 2 Kl 24 bisher 18 in der
3 Kl 15 bisher 10 Mark für Kranke die als Hilfs
bedürftige auf Grund des Geſetzes vom 11 Juli 1891 auf
genommen werden 10 bisher 7 bzw 5 Mark

Mit Venzol verbraunt Am 16 Januar gegen 1 Uhr
nachmittag wurden in der Gerberſtraße ein Aufſeher eines
Abfuhrinſtituts und ein 6jähriger Schüler durch eine Stich
flamme beim Perbrennen von Benzol das zum Auftauen
des Abflußhahnes eines Jauchewagens Verwendung fand
im Geſicht und an den Händen verlezt Der Knabe mußte

die Geſamternährung des deutſchen Volkes im Kradurch Kredit zu nehmen nicht die Fallung des Eingelgeidbentele r et e nkenwagen dem Eliſabethkrankenhauſe zugeführt
Das war ein geſcheiter Ausweg aus dem Labyrinth Beide das durch erhöhte Produktion verwirklicht Erhöhung der b lizei Ab 1 d JsTeile Gewerbetreibende und Beamte die man von gewiſſer werden muß Und die geſamte deutſche Beamtenſchaft jſt der kare ſie Pealen ne ar

Seite ſchon hatte gegeneinander ausſpielen wollen kommen Wünſcht ſie die doch nur vom Volk fürs Volk lebt etwa den tretungen von 100 auf 1000 di erhöht worden Dem
durch dieſen Balkeſchen Antrag zu ihrem Recht nene ne Wege d päer ſunkenen Geldwerte en nd werden die unter den g

Was ſonſt noch in der Sitzung verhandelt wurde hatte Kräfter Oder hat etwa die Arbeiterſchaft ſolche vernünftige n izeil che retungen fallenden
geringere Bedeutung Der Antrag die weiblichen Ange
ſtellten der Stadt die ſich ſeit längerer Zeit in Beamten
ſtellen befinden auch zu Beamtinnen zu befördern wäre nach
dem Antrag des Haushaltsausſchuſſes abgelehnt worden aber

ein Antrag des Sto Minner der die Sache bis zur grund
ſätzlichen Entſcheidung der Frage des Heiratsverbots vertagt

deen Ferner wo ſetzt eine freiwillige Einchränkung ein Nirgends Im Gegenteill 1918
brauchte der Deutſche nur 5e ſeines Einkommens für aus
ländiſchen Luxvus d h entbehrliche Artikel Heute

an ſolch unnötigen dieAusgaben undSchein Rad ja I e Dreher enegen Wie
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Jm ſtädtiſchen Schulmuſeum Neue Promenade 15
iſt neuerdings eine Licht bildiſtelle d wordenvon der die einzelnen ulen leisweiſe die ilderreihen
entnckmen können die ſie im Unterricht verwerten wollen
Die Venuhung der Bildſtelle iſt den halliſchen Schulen um
omehr zu empfehlen da keine Leihgebühr erhoben wirdchrere Schulen machten von dieſer Vergünſtigung vereits

Gebrauch Gleichzeitig ſei auch hier von neuem
darauf hingewieſen daß den un der Beſuch der
eimatkundlichen Abteilung des uſeumsſchen auch in den Vormittagsſtunden frae es bedarf

nur einer vorherigen Anmeldung bei der Muſeumsleitung
Die Räume ſind jetzt täglich geheizt Mittwoch und Freitag
Rachmittag iſt das Mu eum regelmäßig unent eng für
jedermann von 6 Uhr geöffnet Die nächſte Füh
rung durch die Sammlungen findet Mittwoch den 18 Jan
abends von 9 Uhr ſtatt

Führerlos wurde geſtern Abend in der Glauchaer Straße
ein zweiſpänniges Geſchirr eines hieſigen Fuhriwerksbe
ſttzers angetroffen Das Geſchirr iſt dem Eigentümer zu
geſtellt worden

en
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Weiteſte Kreiſe gerade unſerer Heimatſtadt haben immer
noch nicht das Wohltätige des Turnens und Sports erkannt
Der Kaufmänniſche Turnverein einer unſerer älteſten und
angeſehenſten Vereine ladet die Fernſtehenden ein ſich
mit zu betätigen Turnen Schwimmen Leichtathletik für
Damen und Herren für Alt und Jung wird in dieſem rüh
rigen Verein gepflegt und gefördert Kaufleute Jngenieure
Beamte Aerzte und auch viele andere Berufe welche tags
über durch ihre Berufsarbeit keine Gelegenheit haben ihre
Muskeln zu ſtählen finden in den einzelnen Abteilungen
Gelegenheit im Kreiſe Gleichgeſinnter einige Stunden nach
der Berufsarbeit ihren Körper zu kräftigen Dienstags abends
von 157 bis 8 Uhr iſt beſonders ein Altersturnen für ältere
Herren eingerichtet welches auch denjenigen Rechnung trägt
die völlig unerfahren auf dem Gebiete des Turnens ſind
Montags finden ſich die Damen im Reformgymnaſium zu
ſammen und tummeln ſich an den verſchiedenſten Geräten

Der Uebungsplan iſt wie folgt Montag von 8 bis 10
Uhr Turnen der Damenabteilung im Reformgymnaſium
Montag von 8 bis 9 Uhr Schwimmen im Stadtbad
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Dienstag von 457 dis s Uhr Turnen der alten Herren
riege im Stadtgymnaſtum Dienstag von 8 bis 10 Uhr
Turnen der Hauptabteilung Donnerstag von a bis
210 Uhr Leichtathletik für Damen Freitag von 4 biss Uhr Turnen der Mädchenabteilung im Lyzeum Alte
Promenade Freitag von 8 bis 10 Uhr Leichtathletik
im Stadtgymnaſium So nnabend von 6 bis 7 Uhr
Turnen der Knabenabteilungen im Reform und Stadt
Gymnaſium

Nähere Auskunft wird an den Uebungsabenden ſowie
durch den Vorſitzenden Herrn Fabrikdirektor H Traus
Magdeburger Straße 48 gern erteilt

Das Leipziger Hallenſpo eſt
Das Meldeergebnis zum Leipziger zerrt t das

am 22 Januar in der Textilmeßhalle ſtattfindet iſt über
Erwarten gut ausgefallen Nicht weniger als 350 Teilnehmer
gus Chemnitz Jena Halle Halberſtadt Magdeburg Mer
ſeburg Leipzig uſw haben genannk darunter die beſte mittel
deutſche Klaſſe Recht intere ſant wird das 1000 Meter Laufen
mit Meißner Leouterbach Tſchaber Otto u a werden Auch
die übrigen Wettbewerbe ſind hervorragend beſetzt Vorge
ſehen ſind 60 Meter 1000 Meter Laufen Hochſprung Kugel
ſtoßen 60 Meter Damenlaufen mit Vorgabe Weitſprung
für Damen 3mal 1000 Meter Staffel 10 Rundenſtaffeln
und Wettkämpfe für die Jugend Die Leitung des Feſtes
liegt in Händen des V f der alles in Bewegung geſetzt
hat um ein glänzendes Gelingen zu gewährleiſten

Die Schachmeiſterſchaft der Berliner Schachçeſcl ſhaft die
zu den ſpielſtärkſten Vereinen der Welt zählt hat mit der
erſten Runde begonnen Als Anziehender ſiegte Schlage gegen
Gregory als Nachziehende Kretſchmar über Pelzer Ahues
über Rotenſtein und Meiſelis über Bodenſtein Die Partien
Weſtfahl Dr Preiswerk und Pahl Dr Dührſſen hängen noch

Deutſche Fußballer in Spanien Don deutſche Fußball
tteiſter 1 C Nürnberg und die Spkelver einigung
Fürth haben Einladungen nach Spani erhclten und wer
den dieſen aller Vorausſicht nach Folge leiſten Die Nürn
berger ſpielen am 19 März m Barcelyna dann noch in Madrid
und Bilbao Slavia Prag und die Spielvereinigung Fürth
treffen ſich am 9 April in Prag im Rückſpicl Das erſte
Treffen in Führt ſah bekanntlich die Süddeutſchen mit 0
als Sieger

Provinziol Nachrichten
Plauen 16 Jan Der Ueberfalk auf den Ge

treideaufkäufer Schaller ſtelt ſich als Schwindel
heraus Schaller hat den Ueberfall fingiert und ſich die
Stichwunden von einem Bekannten beibringen laſſen um
die für ſeinen Arbeitgeber einkaſſterten 104 000 Mark zu
unterſchlagen Die beiden Schuldigen haben bereits Geſtänd
abgelegt Von dem Gelde konnten 73 000 Mark wieder herbei
geſchafft werden

Naumburg 16 Jan Die Portland Zement
fabrik AG in Bad Köſen teilt mit daß ihr nunmehr
trotz aller Einſprüche ſeitens der Stadt Bad Köſen und eir
zeiner Einwohner endgültig vom niſter für Handel und
Gewerbe die Genehmigung erteilt worden iſt neun neue
Schachtöfen zu bauen und den vorhandenen Ringofen zum
Brennen von Kalk und Ziegelſteinen zu benützen

Kloſterl ausnitz 16 Jan Wegen Lohnforde
rungen ſind die Arbeiker in e ſämtlichen Sägewerken

n der ganzen Umgegend und iſt heutei noch erhalten Auf
dem Amtsgericht erſolgte die Auftklärung daß es ſich um
einen ſchlechten Scherz handele e

Langenberg 1ß Jan Ein änderteKnabe würde diefer Tage bei einem hier ſeßhaften
Zigeuner ermittelt Es handelt ſich um einen 13 jährigen
Knaben aus Hövel in Weſtfalen der vor 1 Jahren ſeinen
Eltern entlaufen war

Sonneberg 16 Jan Ein Umſchwung derKonjunktur in der Spielwareninduſtrie
wird in eingeweihten Kreiſen der Thüringer Spielwaren
induſtrie befürchtet Rach dem Siegeslauf deutſcher Spiel
waren im letzten Halbjahr durch die Vere nigten Staaten
und Südamerika wo die japaniſche Konkurrenz völlig ver
drängt wurde durch England das mit Paketen Made in
Germany in die em Jahre überſchwemmt war durch
Holland Dänemark Schweden Norwegen Schweiz Jtalien

panien durch Kanada und Auſtralien droben vor allen
dieſen Ländern neue ſtarke Zollabwehrwaßnahmen die die
deutſche Spielwareninduſtrie ſchwer ſchädigen können

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Dollar bis Mittay 188
Berlin 17 Jan Eigener Drahtbericht Am heu

tigen Vormittag war die Tendenz an der Vörſe ziemlich feſt
Der Dollar wurde anfangs mit 186 genannt und konnte ſich
gegen Mittag mit 188 befeſtigen Auch für die übrigen aus
ländiſchen Zal lungsmittel wurden hente wieder etwas
höhere Kurſe genannt für Holland 6875 6900 für Paris
1530740 und für Zürich 3625 50

ne

Eine nene Kabin ttsſitzung
Berlin 17 Jan Eigener Drahtbericht Nach der

Rüdkehr der deutſchen Delegation aus Cannes beſteht die
nächſte Aufgabe der deutſchen Regierung darin der Wieder

gutmachungskommiſſion nene Vorſchläge über die Zahlungs
möglichkeiten ſowohl in Sach als auch in Gold werten zu
machen Die geſtrige Chefkonferenz die re zahlreiche Be
teiligung der Miniſter beinahe zu einer Kabinettsſitzung
wurde hat ſich zu den Ausführungen Dr Rathenaus bisher
noch nicht geäußert Zu heute nachmittag iſt die Cheftonfe
renz wieder für 5 Uhr zuſammengerztfen worden und im An
ſchluß daran findet eine Kabinettsſitung ſtatt in der aber
vorausſichtlich noch nicht die Antwort Deutſch ands beraten
werden ſoll die vielmehr vorbereitenden Charakter trigt
Trotzdem bealſichtigt der Reichskanzler morgen dem Aus
wärtigen Ausſchuß eine Erklärung über die Auffaſſung der
Regierung zu unterbreiten

rm

17 Januar16 Jannar
v U abends J Uhr morgens

O

Barometer Mill meter 740 5 742 5n Celins 7 37Rel Feuchtigken 82t W W 1Max mum der Temparnur am 16 Januar 2 C
rW Schöne ihren r r ch e Zu Reu Minimum in der Nacht von 16 Januar zum 17 Janner 4 C u

jahr bekam eine Gaſtwirtsfrau in der Umgegend ein be Riedenchtäak am 17 Jannar 7 Uhr moroene 08 w be
hördenmäßig und kunſtgerecht ausgeführtes Schreiben ver Wetterbericht der Saale Zeitung gertr
ſehen mit einem Siegel des Haupterbſchaftsſteueramts wo Mittwoch den 18 Januar ſtießnoch ihr von Verwandten in Amerika die obendrein tat Zumeiſt wolkig ohne nennenswerte Riederſchläge Tempe die
ſächlich vorhanden ſind eine Erbſchaft in Höhe von 32 466 ratur 6 einDollar zugefallen ſei Schnell hatte man errechnet daß nach u d
dem Börſenkurs es die anſehnliche Summe von rund 6 Mil
tionen Mark ausmache Dieſe Nachricht verbreitete ſich ſchnell l Waßerſtand der Schieuße de Tro ha am 16 268 am T I 30 m Wie

rer 7 77 g ber benr r und Henriette Boehmer als Beatrice ebenſo Hilde Voß von oben gleicht ſie eher einem mißglückten Experiment als o rWol Ferra i die neu ierigen Frauen als Roſaurg ſtanden erfolgreich an ihrem Platz Siegmund einer Verbeſſerung S
Halle den 15 Januar Matuſzewski als jugendlicher Liebhaber kann nicht ſon Dr H Kleemann kirche

Der Name Wolf Ferrari iſt wie ein Symbol Deutſches derlich erwärmen Eliſabeth Schwarz Eleonora glänzte 7und e h ſich in dieſem Künſtler vereint der vor Sir t a a ſang e Dante Feier in der Litrrari hen Geſellſcha tvon einem deutſchen Vater und einer italieniſchen Mutter skar Brauns anfeuernde muſikaliſche Führung un riß Ge hen d ehe e e n ehe de en d ehe de e de e e atte n Tr de e get Tpreteeen HoFrauen eine der köſtlichſten Luſtſpielopern des neuen Jahr ſchem Hervortreten geboten wird ſind mit Auszeichnung Jtal iſſe n Sie hat es geſtern 2tan
hunderts geſchenkt hat Der leichte prickelnde Ton der muſi zu nennen Beifall wurde in reichem Maße geſpendet 2u und die ſte zu Dame Jpireetin geworben hatte
kaliſchen Komödie iſt von jeher das ureigenſte Gebiet unſrer Beiſallskundgebungen ſind an ſich eine lösliche und für den eggrlotte von er S e nck die Gattin des lannten Dame
Nachbarn ſüdlich der Alpen geweſen und ſie haben hierin Künſtler notwendige Sache Wenn aber ein Teil des Wubli Kkgerſetere S gteied don der Trenc wollte mehr tun
von Natur einen merklichen Vorſprung vor den übrigen kums ſich nicht gewöhnen kann Orcheſter Zwiſchen und s nu ſeſt ſelten wiederzeben wollte naherücken wollte J
Nationen In den Neugierigen Frauen lebt der Geiſt der Nachſpiele zu reſpektieren ſo iſt das eine Tartloſigkeit Die i rme Blut beleben was Zeit und Bildung und ſitzungalten BuffoOper der Jntermezzi eines Pergoles in ſeiner Dauer der Vorſtellung wurde durch lange Panſen ber n her W gung im duſe von s Jahrhunderten Gener
ganzen Friſche und Natürlichteit wieder auf nicht im hiſtoriſche Gebühr hingezogen r rerree r Sr wollte Sie hen t ben ſtellurretroſpektiven Sinne einer beabſichtigten Kopie ſondern mit J r e d Menſh den ſie an Stelle voder urſprünglichen Kraft einer Spezialbegabung Wir haben Konzert Margarete H er er A77 e b der tn G t 7 rl Abe weil der 16 Pſo wenig echte komiſche Opern aus neuerer Zeit d h ſolche onz s on er Dre r d leicht n t ir n blieb in Vdie weder mit der Seichtigkeit der Operette liebäugeln noch Halle den 16 Januar 1922 Vortrag zu dem Problem nur eichtz n Ste e o
ins andere Extrem verfallen und ſich mit der Laſt einer Die jetzt in z anſäſſige Celliſtin Margarete Hopfer v r h r 3 n i re e
überladenen Harmvnik und Hrcheſtrierung behängen Hier ſtattete nach längerer Abwesenheit ihrer Vaterſtadt wider einen den nie 6 u r n v d als p o
haben wir ein Muſter der Gattung Zu dem harmlofen Beſuch ab und zeigte daß ſie ſich zu einer beachtenswerten kede als vie der S gi e riatt en ſollteaber geſchickten und bühnenwirkſamen Textbuch nach Käünſtlerin entwidelt hat Jn der r San don Stephan die ſich s rid r a n u in ſeunt tet d
einem Luſtſpiel von Goyldoni hat Wolf Ferrari eine Krehl bei welcher Schumann und Brahms Pate geſtanden z V re in s e Die Wer wäre
Muſik geſchrieben die in jeder Note charakteriſtiſch iſt Eine haben meiſterte ſie nach Möglichkeit den an ſich etwas ſpröden dw n n c di di T n arlon r Haltu
Fülle von Witz ſteckt in den inſtrumentalen Effekten Er Stoff Jn der Cedur Suite von Bach verband ſie ſchöne re an ervieſe Nebertrazang in Charlotte von geſchw
ſcheut ſich nicht gelegentlich ſich in Tönen auszuſprechen die Tonbildung mit geſunder Muſikalität Wenn die d ſte Siufe Deghdichtang eherſyudg B2wußtwerden einer glut mann
nicht als unbedingt neu gelten können Modernitis liegt ihm klanglicher Vollendung noch nicht erreicht war die gerade in r tung ſtatt u n S 3 warkt
fern aber ſtets kennzeichnet ſeine Muſik die Situation aufs dieſen auf jegliche Begleitung verzichſenden Soloſuiten wün a e Je r aner er a Der
rreffendſte und ſie iſt nicht nur leicht graziös elegant und wen iſt ſo lagen hierbei ſicherlich auch Widerſtände vor 5 nene Ziege le er In ſeinen tn r in de
witzig ſondern weiß auch tiefere Saiten zu berühren e in der Natur des Jnſtrumentes begründet waren ein re ar a ter r i

Jn der Neueinſtudierung zeigte ſich Leopold Sachſe Punkt der für den Celliſten bekanntlich viel kritiſcher iſt als v de trug s V veg rudiefes
wieder als geſchicter Regiſſeur der der ſtiliſtiſhen Eigen für den Geiger oder Klapierfzteler Technifch und muſtlaliſch 93 e e un arg der en
art des heiteren Werkes in der Jnſzenierung und Darſtellung wohlgerundet war die Wiedergabe der eleganten und äußerſt ten Seſang Sie trug e vor als reitroſpktive
gerecht wurde und alle darin enthaltenen Möglichkeiten zur dankbaren Sonate von Richard Strauß Eliabeth Knaut h
Perwirklichung brachte Es wurde ſo flott und launig von am Steinway vertrat ihren Part mil ſo idem önnen und ragend R ergat di Hnnpathiſ he 4llchte Erſcheinung e
Allein Mitwirkenden geſpielt daß man dafür einmal über gewandtet Anpaſſung Als Solsvorträge hatte ſie ſich aller n rn e Je eine egewiſſe bekannte chroniſche Leiden unſeres Opernenſembles binge etwas ihrem Weſen Zuſagenderes len ſollen als du den und ein Herr Grözerex Endiofer Kopent
die verblichenen ſtimmlichen Reize der KoloraturDira und die beiden Rhapſodien kän Wlann die ſie zwar techniſch nd doch Bies dieſer Man ganz Weib gant Siockhe
den zugeſchnürten Ton des lyriſchen Tenors hinwegſehen tüchtig bewältigte aber ohne das da iſche de rn e e rin mitſcwingen ars allesn as Dämaniſche zumal der er Franzestas oeinenden Jubel hre freudvoll und leid tat enmochte Die anachroniſtiſche Koſtümierung der Komödien erſten in Gmoll genügend zu betonen W nenden Jubel hre fzeudvoll und l ondon

uren dürfte kaum ausreichend motiviert ſein Unter dieſen Die Verdunkelung des Saales während der Vorträge die l r z h h J
zeichneten ſich Rovesler als Pantalone und Anna eine ſtärkere Konzentration des Hdrers ermöglichen war Rueue See e el 3e als Colomöina aus ist Zagere engere Fern n Verſehen ehe e e e e e e atarvobr wenſcynſqz er Sennt
Arleechino war gut angelegt wenn auch ſeine ke ichen e la Wienh Karte al veinrich t I p z e e m ben Lharlotte von der Trenck wollt Dante uns näher bringen dofreulich waren zonnen als Leliv und Heinrich ab heben Vechenge u Ehhatlenſpiele a i en Sie wollte ihn menſchlicher machen und konnte und doch nur

ar die Hhriſchen Hanpwparrien Tones Vor a an nei das Auge el mee Neld e d Ang Bahnen Dante ſar uns ſchon alles and legtes nie e
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dete er uns ca 1800 Mark die er kurz vor ſeiner Verhaftung aueinen Schlag bezahlte mit dem Hinzufügen daß es aus der re
ſchaft ſeiner Mutter herſtamme Die Zeugin ſah einmal ein

Militärgewehr und einen Karabiner
im Schranke des Angeklagten Ueber die Einzelheiten der Ent
deckung des i an den Oberbürgermeiſter Buſſe und damit
der Siefert zur Laſt liegenden Mordtaten ſoll die in ſpäter
vernommen werden

Schreiner Pecht Ziegelhauſen ſah den Angeklagten am
Tage des Verſchwindens der beiden Bürgermeiſter heimkehren Er
beobachtete nichts Auffälliges an ihm Der Zeuge war mit ver

iedenen anderen Arbeitskollegen Mitglied des Vereins
idelia dem auch Siefert angehörte Siefert habe

ſtets größere Ausgaben gehabt
els ſeine Freunde und manchmal Schulden gemacht die er aber
alleſamt wenige Tage vor ſeiner Feſtnahme zurückzahlteWeitere Bekannte des Angeklagten pekunden daß Siefert ſich in

Ziegelhauſen des beſten Rufes erfreute und daß ihm niemand
vie ihm zur Laſt gelegten Taten zutraute Er ſei ſehr gefällig
und u e deshalb habe er auch überall Kredit ge
babt enige Tage nach den Bürgermeiſtermorden erzählte der
Angeklagte er habe aus Chemnitz Geld erhalten er hahe eine
Erbſchaft gemacht und ſei ihm ein gutes Zigarettengeſchäft ge
ungen Er lud auch einige ſeiner Freunde zu einem Schoppenein und fdrach von einer ilionenheirat Ver Schloſſer Hock
bekundet hierzu Wenn Siefert Geld hatte war er Kavulier
Heiterkeit Von der Heirat haben wir nichts geglaubt aber

auch ſichts rn der Mordtat Wenn er es getan hät ſo hat er
es nur aus Geldverlegenheit getan denn er war

immer ein guter Menſch
Die Näherin Elſe Haas hatte von Anfang 1919 his Ende

Mai 20 ein Verhältnis mit dem Angeklagten das die Zeugin
infolge des Widerſtandes ihrer Eltern des Glaubensunterſchiedes
der beiden wegen löſen mußte Mit der Zeugin iſt der Ange
klagte

öfter in der Nähe der Mordſtelle geweſen
während er in der Vorunterſuchung angegeben hatte er kenne die
in Frage kommende Gegend überhappt nicht

Das 21ährige Dienſtmädchen Weiß hat nach der Vorzepginbis zur Verhaftung des Angeklagten mit dieſem verkehtt S ei
ſehr ſolid geweſen und habe ſich zu Weihnachten mit ihr verloden
wollen Seine Verhaftung habe ſie vollkommen überräſcht

Das 18jährige Dienſtmädchen Englert hat den Anze lag
ten 8 Tage vor den Bürgermeiſtermorden kennen gelernt Auch
mit ihr machte er Ausflüge doch heſtreitet ſie ebenſo wie die an
deren Mädchen daß er koſtbare Geſchenke gemacht oder größere
Ausgaben für ſie gehabt habe

Die weitere Beweisaufnahme drehte ſich um das Verhalten
des Angeklazten in ſeiner Heimat Olfen worüber der Bürger
meiſter der Pfarrer Lehrer und verſchiedene Ortsbewrhner ver
nommen wurden Alle ſteſlten Siefert das beſte Zeugnfs wüs

n ſpäter Abendſtunde wurde die Weiterverhandlung auf Diens
g früh vertagt

Vermiſchtes
Im Bahnwärterhaus zwiſchen Steisfurt und Grombach

iſt ein ſchweres Verbrechen verübt worden Ein an dem
Bahnwärterhaus vorübergehender Mann bemerkte daß ein
angebauter Schuppen in Flammen ſtand Er ging in das
Haus hinein und fand den 65 Jahre alten Bahnwärter
Wanner erſchoſſen in der Stube Der 26jährige Sohn des
Bahnwärters war durch eine Kugel ſchwer verletzzt während
die alte Frau Wanner unverletzzt war Die Sache ſoll ſich
folgendermaßen zugetragen haben Gegen 19 Uhr wurden
durch das Fenſter mehrere Schülſſe in das Zimmer abgegeben
Eine der erſten Kugeln tötete den alten Wanner Der Tat
verdächtig ſind zwei junge Leute

Infolge falſcher Weichenſtellung entgleiſte im Bahnhof
zu Herne ein nach Bochum fahrender Güterzug Sechs Wagen
die ſich zum Teil tief in den Bahnkörper einbohrten ſind
zertrümmert Ein Wagen prallte gegen ein Zigarrengeſchäft
ſtieß ein großes Loch in die Hinterwand des Gebäudes drückte
die Wand um ſechs Zentimeter zurück und riß den Schorn

n hinweg Der Sachſchaden iſt bedeutend Perſonen ſind
ei dem Unfall nicht verletzt worden

Verhaftete Märder Unter dem dringenden Verdacht in
Wiesdorf den Polizeibetriebsaſſiſtenten Szadelbecher erſchoſſen zu
Der als dieſer Einbrecher wegbringen wollte iſt der Schloſſer
Hoor aus Wülfrath in Düſſeldorf verhaftet worden Als Mit
wiſſerin wurde die Dienſtmagd Katharing Oh lig aus Gelſen
kirchen feſtgenommen Hoor hat die Tat bereits eingeſtanden

Handel Gewerbe und verkehr

Fabrik lanöwirt t aſtlicher Maſchinen
F Fimmermann K Co FRkt Ges Ha le

Jn der am 14 Januar d J ſtattgehahßten Aufſichtsrats
ſitzung wurde beſchloſſen der am 10 Februar 1922 ſtattfindenden
Generalverſammlung der Altionäre neben angemeſſenen Rück
ſtellungen und Abſchreibungen die Voerteilung einer Dividende
von 6 Prozent auf vie Prioritätsaktien und

15 Prozent auf die Stamm und Vorzugsaktien
in Vorſchlag zu bringen

Der Beſchäftigungsgrad des Werkes iſt zurzeit ein guter

Vörſenſtimmungsbild

Berſn 17 Januar Telegramm Die Grundſtimmung an
der Börſe war t ohne daß es zu großen Umſätzen gekommen
wäre Die Spekulantenkreiſe nehmen noch immer eine abwartende
Haltung ein Schiffahrtsaktien waren r ein wenig ab
geſchwächt Montanwerke konnten z gut behaupten Mannes
mann fertig mittags den Kursſtand von 1400 Am Deviſen
markt ſetzte ſich die Aufwärtsbewegung langſam aber ſtetig fort
Der Dollar ſetzte am frühen Vormittag mit 186 ein und erreichte
in den Mittagſtunden 187

IeeercAa kuöBerlin den 17 Januar 1922 Telegrammy

Heutiger KursDeviſen

T

Rursnotierungen vom I7
Festverzinsliche

5 Reichsanleie
3 Reichsanleihe
3 o Preuß Konsols4 fian Stadtanleihe v 19090
4 Hall Stadianleike v 1905
4 Hall Stadtanleihe v 1910

Eisendaho Aktien

Baltimore 28Kanada
Halle tlettstedſter
Schantung

n Schiftahrts Aktien
apNord eutsctet Co

Bank Aktien
ommerz Und Pfrrathanke
essauer Landesbank

Deutsche Bank
Diskonto Kank
Dresdner Bank v 9
lbeipziger Kredit

Brauetel ARtienEngel hart g

e v

4

a

e w

e 9

t v
e v 6r

Kolountaivrerte
un

Industrie Aküen
E G

Ammendeorter Paprer
Anhaiter Komen
Augsburg Nürnber
Bismarckhütte
Bbochnner Ouß

erus
t röiwiter Papier
Hanne
Deulsch Luxemburget
BDeutsche Erdöl
Deutsche Kali
Dynamit
Hilendurger Kattun
Gelsenkirchen
Glauziger
Th Goldschmidit
Hali Maschinen
Hat pener
ttarunann
Hiildebrand
tursen
Kah Ascherslebet
Kirchner
Körbisdoriter Z
Kyfhäuserhütte
Laurahütte
Leipziger WerkzeLinke füoimagn s

Oberschles Eisenb
Oberschles Eisemud
Orenstein
Phönmx

Khein Stahlwerke
Kiebeck Moutan
Rombacher
Rositzer Braunkohlen
Rositzer Zucker
Sangerh Aaschinen
tlugo Schneider

Schuckert
Siemens Halske
Stettiner Vulkan
Ihale Stamm P
Wegelin tlübner
Werschen Weißenfels
Zeitzer Maschinen

Verſicherugs Werte
helma 1600 Vikt Allg 2775

e v

x

2 H 2 2 2

W

3

2

9

9

5

y

4

8

v

4

7

9

o

v

e

5

4

7

9

7

a

7

7

7

4

e

r

Ianuar 1922
Neute Letrier Kurs

77 50 77 50104 50 104 3
60 50 60 2575 50 74 0075 50 74 0975 50 74 60

6c0 o 600 00
455 00 484 00

415 00 42459
893 10 40 00

293 70 297 00
272 90 er2 50
4689,09

41510 415 00
3338 32 0000 294 00

188 00 2

I rrö o0
790 00 700 oo
2542 00 4 a

150 00
1206 60 1201 00
2450 00

923 00 g32 do
7600 00 715 00

1595,00

499 00 509
865 00 849 00

2 25 10 1875 v0
1380 00 1363,00

63 S1390 00 S897 00 870 00
720 v r o01045 09 ſu38 0
t67000 168 00
1420 00 1335 90
826 00 824 00
760 00 76 00
701 00 710 00
1000 v 959 09
j6865 00 1690 00
S 19 00518 00 500 00

95 00 90 00ge2 o0 8 00940 90 95 00
739 75 7e5 00
965 600 955 00
1004 00 970 60
1120 00 1021 00
1440,00 1400 00
700 00 708 00

1250 00 1295 00
950 00 935 00
830 00 840 90
660 00 672 00
611 00 64 00
730 00 772 001425 00 1338 00

3575 00
700 00

1509 00
2350 00 2340 00

Produktenbericht
Berlin 17 Januar Telegramm Die bevorſtehende

Brotpreiserh hung veranlaßte am Markte umfangreiche Mehl
kläufe der Bäcker und Händler

Thuringia 5750 Wil

Darauſhin zogen auch die
Roggen und Weizenpreiſe an und zwar beſonders für Roggen
Für dieſen beſteht noch weitere Declungsfrage für an die
Reichsgetreideſtelle verkaufte Ware GEerſte wurde in feinen
Qualitäten verlangt und zum Teil über Höchſtnotiz sezahlt

afer hatte befriedigendes nung ſo aſt
adung beſtand eine weitere feſte Ten

weni
die

ehandelt Die Preisforderungen für
ebote für dieſen Artikel gingen weſentlich auseinander
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